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Vorlage UB4 
 

  

zuständig: Fachbereich 61 / Stadtplanung 

Straßenumbenennung 
eines Teils der Schleizer Straße in Dr.-Vießmann-Straße 

Beratungsfolge: 

Datum Gremium 

06.12.2016 Bauausschuss nicht öffentlich 
12.12.2016 Stadtrat öffentlich 

  

 
Vortrag: 

 
Die Schleizer Straße beginnt an der Unteren Steinernen Brücke und verläuft am Friedhof und am 
Studentenberg vorbei bis an die Stadtgrenze. An dieser Straße liegt auch das Hofer Unternehmen Viessmann 
Kühlsysteme GmbH, welches europäischer Marktführer sowie Haupthersteller von temperaturkontrollierten 
Kühlräumen und Kühlaggregaten für Handel und Industrie ist. Der Hauptsitz der Firma befindet sich in 
Allendorf. 
Im kommenden Jahr feiert die Firma Viessmann GmbH ihr 100-jähriges Betriebsjubiläum. Anlässlich dieses 
Jubiläums soll die Schleizer Straße in einem Teilbereich umbenannt werden. Es handelt sich hierbei um den 
Abschnitt zwischen dem vorhandenen Bahnübergang (Bahnlinie nach Leipzig) und der Stadtgrenze südlich 
der Einmündung Hermann-und-Bertl-Müller-Straße. 
 
Für diesen Bereich wird 
 

„Dr.-Vießmann-Straße“ 
 
vorgeschlagen. 
 
Dr. Dr. h. c. Hans Vießmann  (* 15. November 1917 in Hof;  † 30. März 2002 ebenfalls in Hof) war ein 
Ingenieur und Techniker.  
Sein Vater, der Schlossermeister Johann Vießmann, machte sich 1917 in der Alsenberger Straße 55 mit 
landwirtschaftlichen Maschinen selbstständig. Mit Fantasie, Erfindungsgeist und handwerklichem Geschick 
baute er sein Geschäft aus und so entstand die „Maschinenbauanstalt, Autogen-Schweißerei und Auto-
Reparaturwerkstätte“. 1928 begann er mit dem Bau von Heizkesseln, deren Bauweise er immer mehr 
verfeinerte. Er erwirbt dafür Schutzrechte, Gebrauchsmuster und Patente. 1937 baut Johann Vießmann  
in Allendorf an der Eder das Stammwerk der heutigen Viessmann-Gruppe. 
Hans Vießmann übernimmt 1947 den väterlichen Betrieb. Sein Ideenreichtum, seine Zielstrebigkeit verbunden 
mit hohem persönlichem Einsatz sowie sein ausgeprägtes Gefühl für soziale Verantwortung gelten als 
beispielhaft weit über das Unternehmen und die Branche hinaus. Außerdem unterstützte er Kunst, Kultur, 
Wissenschaft und viele weitere Bereiche. Er war Ehrenbürger der Stadt Hof und wurde mit zahlreichen 
Ehrungen und Titeln  gewürdigt.  
Ende 1991 überträgt Dr. Hans Vießmann seinem Sohn Dr. Martin Vießmann die alleinige Leitung des 
Allendorfer Unternehmens. Die Leitung des Hofer Unternehmensteils verblieb bei Dr. Hans Vießmann.  
Dr. Dr. h. c. Hans Vießmann gründete die Dr.-Hans-Vießmann-Stiftung, die der Kulturförderung dient und 
soziale Zwecke verfolgt. Er war auch Gründungsmitglied der Gesellschaft der Freunde und Förderer der 
Fachhochschule Hof e.V. 
Er verstarb im Alter von 84 Jahren am 30. März 2002 in seiner Heimatstadt Hof. 
 
Dieser Name bezieht sich auf den angegebenen Bereich. 
 
 
Die Vergabe und evtl. Änderung der Hausnummerierung erfolgt auf dem Verwaltungsweg durch den 
Fachbereich Umwelt, Baurecht, Bauordnung. 
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Beschlussvorschlag: 
 
 
Den Namen 
 
„Dr.-Vießmann-Straße“ 
 
für den angegebenen Straßenbereich 
 
zu beschließen. 
 
 

Folgende Unterlagen bilden Beschlussbestandteile: 
 

 Anlage 1, Lageplan M 1:2.000 (Stand 23.11.2016) 

 Anlage 2, Übersicht   (Stand 23.11.2016) 
 
 

II. In die Sitzung des Bauausschusses am 06.12.2016 
zur Vorberatung 
 

III. In die Vollsitzung des Stadtrates am 12.12.2016 
zur Beschlussfassung 
 

IV. Zurück an den Fachbereich Stadtplanung 
 
 
Hof, 24.11.2016 
 
UNTERNEHMENSBEREICH 4 
 
 
 
Pischel 
Stadtdirektor 
 
 
Anlagen: 
Anl1_Lageplan_Viessmann_23-11-16 
Anl2_Übersicht_23-11-16 
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